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 SPD-Ratsfraktion 
Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
SSW, fraktionslos 

  

 

Zu Punkt                     der Tagesordnung 
 

Interfraktioneller Antrag 
 

1013/2014 
öffentlich 
26.11.2014 

  Datum  Gremium  Antragsteller/innen 

Ö 09.12.2014 Finanzausschuss Ratsherr Schulz, SPD-Ratsfraktion 
Herr Voigt, bgl. Mitglied, Ratsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 

Ö 11.12.2014 Ratsversammlung Ratsherr Schulz, SPD-Ratsfraktion 
Ratsfrau Yilmaz, SPD-Ratsfraktion 
Ratsfrau Hirdes, Ratsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen 
Ratsfrau Danker, SSW 

 

Betreff: 

Förderung der Anerkennungs- und Willkommenskultur in Kiel 

 
Antrag: 
 
Der Haushalt 2015 der Landeshauptstadt Kiel unterstützt in den einzelnen Haushaltstiteln 
alle Kielerinnen und Kieler. Daher sollen besondere Aktivitäten, die auf ehrenamtlichem und   
bürgerschaftlichem Engagement im Rahmen der Anerkennungs- und Willkommenskultur 
beruhen, unterstützt werden. Hierfür sind einzelne Haushaltsansätze vorgesehen, um insbe-
sondere „kleine Projekte“ mit i.d.R. max. 800-1.000 Euro Zuschuss kozufinanzieren. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, hierfür einen Vorschlag im 1. Quartal 2015 zu unterbreiten und 
zu prüfen, ob und in welchem Umfang ehrenamtlich geleistete Stunden für eine Kofinanzie-
rung der Eigenmittel anerkannt werden können. Die dafür nötigen Haushaltsmittel sind im 
Rahmen der Listenanträge vorgesehen. 
 
 
Begründung: 
 
Die Vielfalt unterschiedlicher Kulturen und Herkunft sind eine Bereicherung für Kiel und ein 
Potential für unsere weltoffene Stadt. Dabei verfolgen wir das Ziel der Teilhabe aller Kielerin-
nen und Kieler an unserer Stadtgesellschaft. Dies ist eine Chance für die Entwicklung Kiels 
als internationalere und weltoffene Stadt im Ostseeraum und in Europa. 
 
Viele Kielerinnen und Kieler empfinden dies ebenso und haben sich z.B. zu Unterstützungs-
gruppen für Flüchtlinge in ihrer Nachbarschaft zusammengeschlossen. Ehrenamtliches und 
bürgerschaftliches Engagement für Flüchtlinge und auch im Rahmen von Städtepartner-
schaften und –freundschaften ist anzuerkennen und auszubauen. 
 
 
gez. Ratsherr Wolfgang Schulz  f.d.R. 
gez. Ratsfrau Lisa Yılmaz 
SPD-Ratsfraktion 
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gez. Ratsfrau Dagmar Hirdes   f.d.R. 
gez. Willi Voigt, bgl. Mitglied 
Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Ratsfrau Antje Danker 
SSW 
 
 
 
 
 
 
 


